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Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
bei den letzten Kommunalwahlen stellte ich mich nicht mehr zur Wahl. Nachdem 
die Wahlen durchgeführt und das Wahlergebnis (siehe nächste Seite) durch den 
Wahlausschuss festgestellt worden ist, endet meine Amtszeit als 1. Bürgermeister 
der Gemeinde Amberg nach 24jähriger Tätigkeit am 30. April 2026. 

Insgesamt gesehen war es sowohl für Sie als auch für mich eine bewegte Zeit. Ne-
ben den laufenden Geschäften konnten wir insgesamt 20 Straßen und Plätze um-, 
aus- oder neu bauen, oft verbunden mit dem Bau neuer Wasser- und Kanalleitun-
gen. Mit dem Bau des Musiker- und Schützenheimes, des Gemeindestadels, des 
Kindergartens, des Feuerwehrhauses, der Sanierung der alten Schule und zuletzt 
dem Bau des Dorfgemeinschaftshauses mit der Freilegung des verrohrten Baches 
konnten wir die gemeindliche Infrastruktur verbessern und das Dorfbild aufwerten. 

Möglich waren diese Investitionen durch staatliche Zuschüsse und durch Zuschüs-
se aus dem Dorferneuerungsprogramm. Grundlage waren aber immer weitreichen-
de und mutige Entscheidungen der jeweiligen Gemeinderatsgremien und der Mit-
glieder der Vorstandschaft der Dorferneuerung.  

Zum Ende meiner Amtszeit danke ich den Damen und Herren des Gemeinderates 
und der Vorstandschaft der Dorferneuerung für die Unterstützung. Herzlichen Dank 
auch an alle beruflich oder ehrenamtlich für die Gemeinde Amberg und die Verwal-
tungsgemeinschaft Tätigen und den Vereinsvorständen und Organisationen für die 
angenehme und konstruktive Zusammenarbeit. Ein ganz besonderer Dank gilt ih-
nen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, für das entgegengebrachte Vertrauen und 
ihre Geduld bei den Baumaßnahmen. 

Ich wünsche Ihnen für die Zukunft alles Gute, vor allem Gesundheit und frei nach 
dem Nachrichtensprecher Ingo Zamperoni: „Bleiben Sie zuversichtlich!“ 

Mit freundlichen Grüßen 

Peter Kneipp 
1. Bürgermeister 
 



Ergebnisse der Kommunalwahl 2026 in Amberg 

Von den 1.181 Wahlberechtigten haben 798 Wahlberechtigte ihre Stimmen abge-
geben. Dies entspricht einer Wahlbeteiligung von 67,6 % 

Zum Bürgermeister der Gemeinde Amberg wurde Sebastian Schuster mit 90 % 
der abgegebenen Stimmen gewählt. Ab 01.05.2026 tritt Sebastian Schuster als  
1. Bürgermeister sein Amt an. 

Der Gemeinderat setzt sich ab 01.05.2026 wie folgt zusammen: 

    Bleyer Thomas, IT-Systemadministrator 

   Kob Hermann, Bürokaufmann 

    Rüger Martin, Außendienstmitarbeiter 

    Bihler Alois, Produktionsleiter 

    Dr. Bäßler Reinhold, Unternehmensberater 

    Steinhauer Michael, selbständiger Fliesenleger 

    Wagner Jochen, Dipl.-Wirtschaftsingenieur 

    Dr. Prater Isabel, Bodenwissenschaftlerin 

    Kindlmann Susanne, Betriebswirtin 

  Kneipp Karl, Bilanzbuchhalter 

  Steinhauer Martin, Nachprüfer für Luftfahrtgerät 

  Klaunzler Andreas, Maurer 

Die vollständigen Ergebnisse mit Anzahl der erreichten Stimmen und Aufzählung 
der Nachrücker bitten wir auf der Internetseite www.tuerkheim.de oder im Aushang 
beim Gemeindehaus einzusehen. 

Die Gemeinde Amberg gratuliert allen Gewählten zu Ihren Mandaten und wünscht 
ihnen viel Erfolg in ihren Ämtern. Gleichzeitig bedankt sich die Gemeinde Amberg 
bei allen Damen und Herren, die sich zur Wahl stellten und damit bereit waren,   
ehrenamtlich Verantwortung zu übernehmen.   
 

Geplantes Rechenzentrum auf dem Gelände der ehemaligen Sendeanlage 

Mitte März veröffentlichte die Firma Polarise ihre Pläne, auf dem Gelände der ehe-
maligen Sendeanlage Wertachtal ein Rechenzentrum einzurichten. Das Rechen-
zentrum soll in den leerstehenden Bestandsgebäuden im inneren „Zirkel“ eingerich-
tet werden. Polarise beabsichtigt, die erforderliche Fläche mit den Bestandsgebäu-
den von der Stadt Bad Vilbel zu kaufen. Neubauten sind nicht vorgesehen. 15 bis 
20 Beschäftigte sind zum Betrieb des Rechenzentrums ausreichend.  

 



 
Aus Gründen der Nachhaltigkeit steht die Gemeinde Amberg hinter den Plänen:  

 Leerstehende Gebäude werden umgenutzt. Kein Verbrauch von Ressourcen 
durch Abbruch und Neubau, und kein zusätzlicher Flächenverbrauch.  

 Kein zusätzliches Verkehrsaufkommen, weil die wenigen Beschäftigten teil-
weise auf der Anlage wohnen werden. Außerdem erfolgt die Zufahrt über die 
Kreisstraße „A7“ aus Richtung Norden zum Zentrum der ehemaligen Sende-
anlage. 

 Der auf dem Gelände bisher schon erzeugte Strom wird vor Ort verbraucht. 

 Ein Rechenzentrum strahlt nicht, wie dies teilweise bei der ehemaligen Sen-
deanlage der Fall war. 

 Die Bundesregierung hat am 18.03.2026 die „Rechenzentrumsstrategie“ be-
schlossen. Danach soll die Gewerbesteuer direkt dort anfallen, wo das Re-
chenzentrum steht und nicht am Hauptsitz eines Unternehmens. Unabhängig 
davon schließt die Gemeinde Amberg mit dem Unternehmen eine entspre-
chende Vereinbarung. 

 
Bis zum Bau bzw. bis zur Inbetriebnahme ist es noch ein weiter Weg: 

 Für die Umnutzung der Bestandsgebäude ist eine Änderung des Flächennut-
zungsplanes und die Aufstellung eines Bebauungsplanes durch die Gemein-
de Amberg erforderlich. 

 Zu diesem Zweck müssen die erforderlichen Verträge ausgearbeitet und un-
terzeichnet werden. 

 Glasfaser- und Stromleitungen müssen geplant und verlegt werden. 

 Trinkwasserversorgung und Abwasserentsorgung müssen geplant und her-
gestellt werden (nicht durch die Gemeinde, weil Privatgrund). 

 Im Laufe der Planungen werden sicher noch einige Unwägbarkeiten zu be-
wältigen sein, die bisher noch nicht absehbar. 

 
Die Gemeinde Amberg ist im Rahmen ihrer Planungshoheit lediglich zuständig für 
die Bauleitplanung (Flächennutzungsplan und Bebauungsplan). Für die anfallenden 
Kosten liegt der Gemeinde ein Kostenübernahmeerklärung vor. Eine Inbetriebnah-
me Mitte 2027, wie von der Firma Polarise geplant, wird seitens der Gemeinde als 
sehr ambitioniert gesehen.   
 
Brennholzvergabe: neue Preise ab 01.03.2026 

Die Gemeinde Amberg vergibt dieses Jahr wieder Brennholz aus dem Gemeinde-
wald an Selbstwerber (ortsansässige Amberger, nicht gewerbsmäßig). Interessen-
ten können sich telefonisch an folgende Personen wenden: Gerhard Fohr 
0160/8495567 oder Hubert Wagner 08241/1088. 

Hartholz ab Lager  40 Euro   Hartholz Selbstwerber 35 Euro 
Fichte ab Lager  35 Euro   Fichte Selbstwerber 30 Euro  
 
 



 
Hundeanmeldung 

Liebe Hundehalter, 
haben Sie Ihren Hund bei der Gemeindeverwaltung angemeldet? 
Wer einen Hund im Alter von über 4 Monaten hält, muss diesen innerhalb 
eines Monats nach Beginn des Haltens oder nachdem der Hund das steuerbare 
Alter erreicht, hat beim Steueramt anmelden. Dies gilt auch für steuerbefreite Hun-
de (bspw. Rettungshunde) oder steuervergünstigte Hunde (bspw. Jagdhunde). 
Sind Sie mit Ihrem Hund aus einer anderen Gemeinde zugezogen? 
Vergessen Sie bitte nicht, auch Ihren Hund bei uns anzumelden. 
Für weitere Fragen steht Ihnen das Steueramt unter Tel. 08245/5315 gerne  
zur Verfügung. 
 
Quartiersmanagement - Veranstaltungshinweise 

Herr Bernd Meckel vom ADFC Landsberg bietet in Zusammenarbeit mit dem Quar-
tiersmanagement Amberg am 28.05.26, um 16:30 Uhr, vor dem Feuerwehrhaus 
(Gewerbestr. 1 in 86854 Amberg) ein  

Fahrrad-Sicherheits-Training 
für max. 10 Personen an. Anmeldung bis zum 14.05.26 bei Frau Vorwold, Quar-
tiersmanagerin, unter Tel.: 08241-9119629 oder per E-Mail: quartiersmanage-
ment@gemeinde-amberg.de. Das Angebot richtet sich an alle Altersgruppen und 
erfolgt kostenfrei auf Spendenbasis. Minderjährige sind bei Teilnahme eines        
Erziehungsberechtigten willkommen. 
 

Am 22.04.2026, um 19.00 Uhr, findet im Kaisersaal ein Vortrag zum Thema       
Enkeltrick und Schockanrufe 

statt. Referent ist der Seniorenbeauftragte des Polizeipräsidiums Schwaben Süd / 
West, Herrn Gerhard Frind. Dazu sind alle Senioren und Interessierten herzlichst 
eingeladen. Der Vortrag ist kostenfrei. 
 
Maifest der Grundschule Amberg - Wiedergeltingen 

Die Grundschule Wiedergeltingen lädt die Senioren und Großeltern aus Amberg 
und Wiedergeltingen zum Maifest mit einem kleinen Rahmenprogramm „Rund um 
den Frühling“ und dem Aufstellen des Schulmaibaumes der Grundschule ein. Das 
Maifest findet am Dienstag, den 05.05.2026 um 10:00 Uhr in der Grundschule Wie-
dergeltingen statt. Bitte informieren Sie Frau Lacher (Tel.: 9971988), bis spätestens 
22.04.2026, dass sie teilnehmen.   
  
Müllabfuhr verschiebt sich wegen 1. Mai und Christi Himmelfahrt 

Restmüll von Freitag, 01.05.2026 auf Samstag, 02.05.2026. 
Restmüll von Freitag, 15.05.2026 auf Samstag, 16.05.2026. 
 
 


